
Europaweit wirksam werden  
 

Nach dem  20. Hamburger Workshop vom 29. 

April 2017 zum Thema „Europaweit voneinander 

lernen“ mit dem Ziel einer besser wirksamen 

Konfliktprävention sowohl die politische als auch 

die fachliche Überzeugungsarbeit zu bündeln, 

erfolgte am 30.04.2017 die Vereinsgründung der 

Initiative für mobbingfreie Gesundheit !mG e. V. 

in den Räumen von KLIMA e. V. in Hamburg 

nach vieljährigem bundesdeutschen Vorlauf 

(www.imgev.eu)   
 

Zum diesjährigen 21. Folgeworkshop hat Harald 

Ege aus Italien zugesagt, über die gutachterliche 

Bewertung von Mobbing- und Strainingschäden 

einschließlich der neuesten Rechtsprechung in 

Italien zu berichten. Zwischenzeitlich  fand die 

Ege-Methode auch Anwendung in Gutachten für 

österreichische und für deutsche Patienten. Die 

Folgen komplizierter Konflikte am Arbeitsplatz  

werden klar und einfach im Dialog zwischen 

Jurist und Psychologe dargestellt, damit der 

entstehende Schaden daraus ersichtlich ist.  
 

Rolf Thienemann und Anette Schwitzke 

(www.krisenwerk.de) trainieren  menschliches 

Verhalten in vielen denkbaren schwierigen 

Situationen. Vorstellbar sind Beispiele 

übergriffigen Verhaltens, also Mobbingangriffe 

oder auch verbale sexuelle Übergriffe. 
 

Der 2. Vorsitzende der !mG e. V. Pavel Beno 

setzt die von Heinz Leymann in Schweden 

begonnene Forschung zur Mobbingdiagnostik in 

Tschechien fort und ist daran interessiert, über 

die subjektive Beurteilung der Lage hinaus unter 

Einbeziehung der Ege-Methode mit uns zu 

einem objektiveren Bild der Beziehungen am 

Arbeitsplatz zu gelangen. Die Fragen sind unter 

http://leymannspirit.eu/?p=2559&lang=de auch 

deutschsprachig zu öffnen.  
 

Da der Workshop „Gesunderhalten durch 

Konfliktlösen“ in Zukunft zweijährlich als ImG-

Workshop geplant und für die ImG-Mitglieder 

kostenfrei gestaltet werden soll, hoffen wir auf 

regen Mitgliederzuwachs und beenden diesen 

21. Hamburger Workshop mit gemeinsamem 

Pizzaessen wie zur Gründungsversammlung..  

Programm am Samstag, 30. März 2019  

in den Räumen von KLIMA e. V.  

 

10.00 - 10.15 Uhr:  

Begrüßung, kurze Vorstellung der 

Anwesenden 

 

10.15 - 12.15 Uhr:  

Harald Ege: Die gutachterliche Bewertung von 

Mobbing- und Strainingschäden   
An einfachen Beispielen wird aufgezeigt, wie man 

in Italien verschiedene Konflikte erkennt und 

welchen Schaden man wie berechnet, anwendbar 

auch für deutsche Betroffene.  

 

12.15 - 13.00 Uhr:  

Pausendiskussion bei kleinen Snacks   

 

13.00 – 15.00 Uhr:  

Rolf Thienemann mit Anette Schwitzke: 

"Schwierige Kommunikation" mit Übungen  
Bis zu 3 Situationen, die von den Teilnehmenden 

eingebracht werden können, werden mittels  

passender  Konfrontationen oder Interventionen 

anhand von theoretischen Modellen erläutert 

(Schulz von Thun, Watzlawick, 

Transaktionsanalyse).   

 

15.00 - 16.30 Uhr:  

Alfred Fleissner:  

Moderation eines Werkstattgesprächs 
Gedankenaustausch zur Mobbingdiagnostik mit 

Harald Ege und Pavel Beno.  

 

16.30 – 17.00 Uhr:  

Pause mit ImG-Vorstandssitzung  

 

17.00 – 19.00 Uhr:  

ImG-Mitgliederversammlung mit Gästen   

 

Ab 19.00 Uhr:  

Zum Ausklang gemeinsames Pizzaessen  

  
  !mG e.V.   &   

 

 

21. Hamburger Workshop 
Gesunderhalten durch Konfliktlösen  

 
  

Europaweit wirksam 

werden  
 

30. März 2019  
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Anmeldung:  

 Hiermit melde ich mich verbindlich für 

den 21. Hamburger Workshop an.  

      Kostenbeitrag: € 80,00  

 

 Hiermit melde ich mich verbindlich für 

den 21. Hamburger Workshop als 

KLIMA-Mitglied an 

      Kostenbeitrag: € 40,00  

  

(Zutreffendes bitte ankreuzen)  

  

________________________________ 

Name 

  

________________________________ 

Adresse  

 

________________________________ 

  

 

________________________________ 

E-Mail-Adresse 

  

________________________________ 

Telefon 

  

Den oben angekreuzten Kostenbeitrag 

habe ich mit dem Stichwort „Workshop 

2019“ auf das Konto von KLIMA e. V. bei 

der Hamburger Sparkasse überwiesen.  

IBAN: DE82 2005 0550 1059 2136 27  

BIC: HASPDEHHXXX  

 

 

________________________________ 

Unterschrift 

 

Organisation: 

  

Dr. Alfred Fleissner 

!mG e.V.  

  

mit Unterstützung durch KLIMA e.V.  
 

www.klimaev.de  
 

E-Mail kontakt@klimaev.de  

  

  

Referenten:  

  

Dr. Harald Ege  

Italien  

 

Rolf Thienemann  

mit Anette Schwitzke 

Krisenwerk GmbH Hamburg  

 

 

Gesprächspartner:  

 

Dr. Pavel Beno  

Tschechien  

 

 

Postanschrift: 

 

KLIMA e. V.  

GZ St. Pauli  

Haus 3 

Seewartenstraße 10 

20459 Hamburg  

 

21. Hamburger Workshop 
Gesunderhalten durch Konfliktlösen 

  

Europaweit wirksam werden  

 
Die  

„Initiative für mobbingfreie Gesundheit“ 

lädt ihre Mitglieder und Interessierte ein zur 

Frage, welche Formen der Prävention derzeit 
europaweit wirksam werden können 

30. März 2019  

  

  

KLIMA e. V.  

GZ St. Pauli  

Haus 3 

Seewartenstraße 10 

20459 Hamburg  

 

!mG e.V.  &   
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